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Arbeitsbereiche der Indienhilfe

teilen – lernen

miteinander für eine zukunftsfähige Erde

 Armutsbekämpfung durch Projekte in Indien und durch Fairen Handel (teilen)

 Entwicklungspolitische Bildungsarbeit in Deutschland (lernen)

 Spender*innen als Mit-Akteure gewinnen (teilen lernen)

 Dialog und Partnerschaft (miteinander)

 Anders leben (für eine zukunftsfähige Erde)



Projektarbeit in Indien



Ziel aller Projekte

 Kinder von 0 bis 18 Jahren im Fokus

 ganzheitlicher Ansatz mit besonderer 
Berücksichtigung der Frauen/Mütter

 zentrale Themen: Kinderrechte stärken, Bildung    
statt Kinderarbeit ermöglichen, Unterernährung 
bekämpfen

Verbesserung der Lebensbedingungen von 

Kindern aus besonders benachteiligten Familien 

(Stammes-Bevölkerung/Adivasi, Unberührbare/ 

Dalits, Minderheiten, z.B. Muslime, Christen)



Covid 19-Pandemie in Indien 

 Schulen und Mutter-Kind-Zentren durchgehend geschlossen

 Delta-Variante (Frühjahr 2021): Gesundheitssystem kollabiert zeitweise; auch in 
hochmodernen Krankenhäusern kein Sauerstoff mehr zur Verfügung 

 Über 280 Millionen Menschen geimpft  erst 20% der Gesamtbevölkerung
(John Hopkins University, Stand 20.10.2021) 

 Einer der strengsten Lockdowns weltweit

 Arbeitsverbot für alle nicht systemrelevanten 

Berufe

 Millionen Wanderarbeiter kehren aus den 

Städten in ihre Dörfer zurück



Auswirkungen von Corona auf die Projektarbeit 

 Durchgehende Schließung der Schulen/ der Mutter-Kind Zentren  Kein 
kostenloses Mittagessen, Homeschooling meist nicht möglich. 

 Millionen Wanderarbeiter kehren aus den Städten in ihre Dörfer zurück 
Neue Kinder in Projektgebieten, viele haben noch nie eine Schule besucht. 

 Regelmäßige (zwischenzeitlich wöchentliche) Online-Lagebesprechungen 
mit dem Team in Kolkata und indischen Partnern

 Staatliche Not-Hilfe existiert, aber nicht ausreichend. Lebensmittelpreise 
explodieren  IH leistet in Projektgebieten humanitäre Nothilfe



Aktivitäten in den Projekten 

 Nachhilfeunterricht: Wo immer möglich als Präsenzveranstaltung (in Kleinstgruppen),   
sonst telefonisch (auch per Smartphone, falls vorhanden)

 Unterstützung von Covid Safe Homes

 Unterstützen Selbsthilfe-Gruppen Masken zu nähen/ Monatsbinden und Seife herzustellen 

 Einige Mitarbeiter erkranken an Corona. Mittlerweile viele geimpft

 Aufklärung zu Infektionsschutz/Impfung

 Aufklärung/Unterstützung in Bezug auf 

staatliche Hilfsprogramme

 Unterstützung bei Nothilfeaktionen von 

Privatpersonen und Regierung



Reguläre Projekte-Ausgaben 2020 im Überblick

Partner Projekte Ausgabe 

€*

% geplanter 

Summe

adelphi Berlin Trinkwasserprojekt in Chatra (SDWP und NaKoPa) 21.766 100%

DMSC Kindzentrierte Entwicklung in 2 Sozialzentren für 

Dorftänzerinnen und Volksmusiker im Purulia Distrikt 

(Komplett finanziert durch RED CHAIRity)

20.393 49%

INSPIRATION Nachhaltige Entwicklung in der  Kommune Chatra 16.393 85%

KJKS Kindzentrierte Entwicklung in Zusammenarbeit mit Schulen 

in den Distrikten Jhargram u. West Midnapur

41.614 95%

Lake Gardens 3 Krippen für Kinder arbeitender Mütter in Slums v. Kolkata 23.943 92% 

Sanchar Gemeinwesenbasierte Rehabilitation behinderter Kinder im 

Howrah Distrikt

28.783 90%

SKC Kinderarbeitfreie Kommunen im North 24 Parganas Distrikt 32.497 98%

Gesamt 185.389

*Erzielter durchschnittlicher Wechselkurs 2020/21 1:82,05 

Reguläre Projektkosten bleiben nahezu gleich, da Hauptteil Personalkosten













Zyklon Amphan (Mai 2020), Zyklon Yaas (Mai 2021)



Corona/ Amphan Soforthilfe-Maßnahmen  

Spendeneingang spontan und nach Nothilfe-Aufruf der IH: 34.590 €; 
ein Spender spendete zusätzlich 15.000 € für die Personalkosten bei der 
Projektbegleitung und entlastete damit das Indienhilfe-Team

Viele staatliche Hilfsprogramme und private Hilfsinitiativen: Indienhilfe 
Sofort-Hilfe Maßnahmen soll nur die Bereiche abdecken, die von keinen 
anderen Programmen/ Inititiativen abgedeckt werden

Arbeiten mit Team in Kolkata/ Wirtschaftsprüfer und indischen Partnern 
detailliertes Dokumentations-System aus, um Missbrauch der Nothilfe 
auszuschließen und sicher zu stellen, dass die Bedürftigsten in unseren
Projekten erreicht werden



Corona/Amphan Nothilfe der IH 2020

Partner Projekte Ausgaben  

in €*

Begünstigte

Lake 

Gardens

Grundnahrungsmittel, Hygieneartikel 1.001 Ca 170     

(34 Familien)

KJKS Individuelle Fälle im Fokus: Finanzielle Unterstützung, 

(direkt an Konto der extrem Bedürftigen, bevorzugt 

Frauen). Schwerpunkt auf Kinder, aber auch alte, 

alleinstehende Personen. Geld wird von den Familien je 

nach Bedarf für Nahrungsmittel, Hygieneartikel, 

Medikamente oder zum Wiederaufbau ihrer Hütten 

verwendet (Zyklon)

7.003 2.702

Sanchar 1.493 341

SKC 6.094 1.720

Gesamt 15.591 4.933

*Erzielter durchschnittlicher Wechselkurs 2020/21 1/82,05 

Restliche Mittel werden in 2021 verausgabt





Zusätzliche Hilfsmaßnahmen unserer Partner
mit Hilfe von lokalen Spenden  



Langfristige Probleme durch Corona-Krise

 Zunahme von Unter- und Mangelernährung durch chronischen Hunger

 Zunahme an Kinderarbeit/ Schulabbrecher*innen/ Kinderehen

 Zunahme von häuslicher, auch sexualisierter, Gewalt

 Stark steigende Arbeitslosigkeit – Zunahme extremer Armut

 Fehlende Digitalisierung in den ländlichen Gebieten wirkt sich stark aus

Bereits Erreichtes muss erst wieder hergestellt werden – die laufenden 
Projektmaßnahmen müssen von humanitärer Hilfe und 
Armutsbekämpfungsmaßnahmen flankiert werden – komplementär zu den 
Hilfsangeboten und Programmen der staatlichen Institutionen



Kolkata Trust for Human Development 

(KTfHD)

 Bedingungen für NGOs in Indien erschwert (neue FCRA Gesetzgebung 2020)

 KTfHD noch immer keine Erlaubnis Geld aus dem

Ausland zu erhalten (FCRA-Erlaubnis) 

 Krippe musste von KTfHD aufgegeben werden. 

Wurde an Lake Gardens übergeben

 KTfHD führt anderweitige kleine Maßnahmen durch 

(zB. Website mit Tipps für Kinder/Eltern im 

Lockdown, Veranstaltungen zu Kinderrechten). 

Versucht verstärkt, lokal Spenden zu gewinnen

„Tulip“ Krippe von Lake Gardens, ehemals 

MCWC-Krippe von KTfHD



Expertenteam in Kolkata

5 Consultants (4 Vollzeit)  und ein Wirtschaftsprüfer

Rusha Mitra: 

Chief Country Officer 

cum Lead Consultant 

Project Management

Sujata Dutta 

Chowdhury:

Expert Consultant 

Education cum 

Training

Aparajita Ghosh:

Lead Consultant 

Project management, 

Governance & 

Finances

Amit Niyogi:

Consultant Finance, 

Capacity building, 

Promotion of Indo-

German Friendship

Sayatya Mallick: 

Chartered 

Accountant

Capacity 

Paramita

Chowdhury:

-Consultant Planning,           

---Capacity Building 

& Value Addition



Expertenteam in Kolkata

 Schwerpunkt: Verbesserung der Qualität der Projektarbeit und Sicherstellung der 
korrekten und effektiven Mittelverwendung

 Regelmäßige Projektbesuche -> Besuchsberichte mit Empfehlungen an Team in 
Herrsching und an Partner 

 Projektmonitoring: Nicht nur „Kontrolle“ ob Umsetzung wie geplant erfolgt, sondern 
auch Anregungen/ Austausch für stetige Verbesserung der Projekte. Synergieeffekte 
zwischen den Projekten/ Partnern schaffen

 Prüfung der Halbjahres- und Jahresabschlüsse sowie der 

„compliance“ (Einhaltung von Vorschriften, Gesetzen, IH-

policies) durch unseren indischen Wirtschaftsprüfer

 Pre-funding Assessment/ „due diligence“ durch 

Wirtschaftsprüfer (Transparenz und gesetzliche Vorgaben)



Vertrauen – Treuhänderschaft - Rechenschaft

Vertrauen. Respektvoller Umgang 

Lokale Partner als Experten 

Verantwortung gegenüber 

Spendern: Sparsamer und 

sinnvoller Mitteleinsatz



Fairer Handel



Weltladen und Fairer Handel

 Bleibt geöffnet während Lockdown. Lieferservice/ Click & Collect

 Die einzige regelmäßige Ehrenamtliche setzt ihre Tätigkeit aus (Corona-Risikogruppe)

 Pilot-Projekt “FÖJ im Weltladen” – Magdalena Schmidt – Karin Klenk

 Beteiligung an Kampagnen, Fairer Woche (legal & lecker) mit AK Eine Welt der     

Agenda 21/ Steuerungsgruppe FTT Herrsching

 Kirchenverkauf Herrsching, Inning entfallen wg. Hygiene-

Vorschriften; übliche Groß-Bestellungen vor Ostern und

Weihnachten entfallen

 2018 und 2019 Umsatzsteigerung – Rückgang in 2020

 Vertrieb der jetzt bio-fairen SeenLiebe-Regional-Schokolade

 Viel zusätzliche Arbeit durch Corona-Hygienevorschriften



Entwicklungs-politische Bildungsarbeit
und Vernetzung



Eine Welt-Station für Globales Lernen: 
Schuleinsätze 2020

Themen: Unsichtbares Wasser (in Kooperation mit AWA), Textilien, Kakao/Schokolade, 
Kinderarbeit/ Kinderrechte, Klima & Ernährung – der Weltacker, Kakao & Fairer Handel, 
Warum Fairer Handel?, ökologischer Fußabdruck

Einsätze an Grund-, Mittel-, Real- und Montessorischulen und Gymnasien in Herrsching, 
Seefeld, Inning, Starnberg und Landsberg

Zahl der Schuleinheiten: 33 Schuleinsätze, etwa 870 

erreichte Schülerinnen und Schüler

Viele davon im Rahmen der „Projektwoche Globales 

Lernen“ an der CMVS Herrsching im Oktober 2020



Eine Welt-Station für Globales Lernen: 
Sonstige Aktivitäten 2020

 Beteiligung an Fortbildung “Globales Lernen” für Lehrkräfte an der CMVS

 Eine-Welt-Medienzentrum und –Bibliothek (Präsenz)

 Überarbeitung Bildungseinheit “Klima und Ernährung”

 Teilnahme an Online-Fortbildungen, um didaktische Einheiten aktualieren zu können

 Ferienprogramm Stadtralley for Future

 Mitarbeit bei atip:tap (Förderung des Trinkens von Leitungswasser)

 Aufgrund von Corona monatelange keine Bildungseinheiten 

an Schulen möglich

 Beteiligung an der Fairen Woche 2020 – Schwerpunkt 

„Produkte aus mafiabefreiten Gebieten Italiens“; 

Gastrobetriebe angesprochen; Film „100 Schritte“ 



Neuanschaffungen/ Entwicklungen 2020

 „Ökologischer Fußabdruck“ der Eine Welt-Station Neumarkt:

 „Schlangen und Leitern“ für Fairen Handel umgeschrieben 

und weiterentwickelt. 

 Bildungseinheit zum Thema „Klima und Mobilität“

 Anschaffung der „Bildungssäule“ des Weltladen 

Dachverbands zu den 7 gefragtesten Themen der 

entwicklungspolitischen Bildungsarbeit in Weltläden

Vier Bereiche des alltäglichen Lebens (Konsum, 

Ernährung, Energie, Mobilität)



Ausblick 2021

Verstärkte Nachfrage von Bildungseinheiten
(Corona-Lage stabilisiert, Präsenz-Unterricht)

Ausstellung „Klima Faktor Mensch“ vom 5. bis 
31. Juli 2021

 „Rohstoffwende“ – Ausstellung vom 18.10.–
25.10.2021

Stadtrallye for Future weiterentwickelt, viel 
Nachfrage: Ferienprogarmm, Faire Woche, 
CMVS

 „Methodenkiste Globales Lernen“ von NOSFO 
seit Sept. 2021



Dialog und Partnerschaft



Austausch mit Team und Partnern in Indien

 Projektbesuch von Sarah Well-Lipowski im Januar 2020 

 Corona-bedingt keine Besuche von Indern in Herrsching möglich

 Regelmäßiger, intensiver Austausch zwischen Team in Kolkata und 
Herrsching und indischen Partnerorganisationen durch (zwischenzeitlich 
wöchentliche) Online-Konferenzen

 4-tägiger maßgeschneideter Online-Workshop  der 

Christoffer Blinden Mission zu “Inklusives Projekt-

management” für Teams in Kolkata und Herrsching

und für indische Partner-NGOs (Projektkoordinatoren

und Mitglieder aus dem Management)



Städte- und Schulpartnerschaft Herrsching – Chatra 2020

Briefaustausch und Videobotschaft zwischen Schulen in Chatra und Herrsching (Umkreis)

 Tagebücher zu Umweltaktivitäten 

in Schulen in Chatra nach 

Herrsching geschickt

 Spendenaktionen der deutschen 

Partnerschulen für Projekte in 

Chatra

 Trinkwasserprojekt –> Extra-

Bericht



Interkultureller Dialog

 Im Rahmen der Städtepartnerschaft mit Chatra

Patenschaft für den Natur- und Sozial-

Dokumentarfilm „Bamboo Stories“ von Shaheen

Dill-Riaz am 5. und 6.9.20 im Rahmen des Fünf 

Seen Filmfestivals. (Gewinnt den Horizonte-

Filmpreis.)



Vernetzung, lokale Agenda 21

Mitarbeit im von der IH gegründeten AK Eine Welt/ in der Steuerungsgruppe

Fairtrade Town Herrsching):

 Befragung der 5 Bürgermeisterkandidat*innen am 

5.3.2020. Vorbereitet von Bund Naturschutz und den 

Agenda-21-Arbeitskreisen

 Film “100 Schritte” im Kath. Pfarrzentrum und 

anschließendes Gespräch mit Christiane Lüst vom

Öko & Fair Umweltzentrum Gauting

 Faire Woche: “legal & lecker – italienische Feinkost und Weine von befreitem Mafialand”. 

Das Seespitz Ammersee und zwei weitere Gastronomiebetriebe beteiligten sich mit fairen

Gerichten, für die Lebensmittel Weltladen bestellt wurden.



 Kooperation mit Eine Welt Netzwerk Bayern (IH Arbeitgeber der Eine Welt-Promotorin

Region Obb. Süd, IH anerkannt als Eine Welt-Station f. Globales Lernen, Nord Süd

Forum München, Indien-NRO-Forum (in 2020 digitales Treffen), Weltladen-

Dachverband (Beteiligung am Pilotprojekt “FÖJ im Weltladen”)

 Weitergabe von nützlichen Informationen per Email an Eine Welt-, Indien-, Fairtrade-

und Agenda-21-Engagierte, Schulen, Initiativen, kommunale und zivilgesellschaftliche

Entscheidungsträger im regionalen und überregionalen (bundesweiten) “Einzugsgebiet” 

der IH

 Reihe Agenda-21-Kino bis Februar 20 („Unser Saatgut – Wir ernten 

was wir säen“,  „Of Fathers and Sons – Die Kinder des Kalifats“). 

Keine weiteren Agenda-21-Kino Veranstaltungen wegen 

Corona und dem Rücktritt (aus persönlichen Gründen) des 

langjährigen Sprechers und Koordinators des AK Eine Welt, 

IH-Mitglied Dr. Martin Hirte



Faire Regionalschokolade “Seenliebe” (fairafric)

Marke “StarnbergAmmersee“ (gwt)

Didaktisches Begleitangebot der IH-Eine Welt-Station

Neue fairafric-Fabrik in Ghana. Neues Verpackungsdesign.

Seit 2020 bio-zertifiziert -> Kann nun auch in Biomärkten

angeboten werden

Wegen Corona-bedingter Schließung der Weltladen, starker 

Absatzrückgang 2020

 Projekt von AK Eine Welt der Agenda 21/Steuerungsgruppe Herrsching, Eine Welt-

Regionalpromotorin Obb.-Süd, weiteren Steuerungsgruppen von Fairtrade-Gemeinden 

der Region, Indienhilfe e.V. Herrsching mit Weltladen und gwt Starnberg

Design –

Roland Althammer



Eine Welt-Promotorin Region Obb. Süd, Annika Waymann

Indienhilfe seit 2019 Arbeitgeber (finanziert von BMZ und 
Bayer. Staatskanzlei, bundesweites Programm, in 
Bayern koordiniert durch Eine Welt Netzwerk Bayern 
e.V.). 

Tätigkeiten 2020: 

 Beratung, Vernetzung und Fortbildung von Akteuren
der Eine Welt-Arbeit (Kommunen, Schulen, Weltläden, 
Kirchengemeinden, Wirtschaftsbetriebe, 
Partnerschaftsgruppen...) in fünf Landkreisen

Wegen Corona die meisten Veranstaltungen 2020 
Online 



 Online-Fortbildungen zu globalem Lernen (Strukturelle Parallelität

zwischen Corona- und Klimakrise), LehrerInnen-Forbildung

 Partnerschaftsgruppentreffen: Vorträge zu

- “Corona-Auswirkungen in Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen”

- “Transparenz, Kontrolle und Vertrauen” (Vortrag Indienhilfe/Sarah)

 Zuarbeit bei der (erfolgreichen) Antragstellung für eine Faire

Europäische Metropolregion München

 2021 spielt Nachhaltige Beschaffung starke Rolle

Fairtrade-Town-Treffen

 Fairtrade-Town Broschüre (Zusammenstellung von FTT-

Aktivitäten in Obb Süd & Good Practice Beispiele)

Vernetzungstreffen Fairtrade Schools

Weltladentreffen



Spendenwerbung / Aktionen/ 
Öffentlichkeitsarbeit

 Spenden-Aktionen verschiedener Schulen: CPG (Indiengruppe Vikas), CMVS, 

Montessori-Schule Inning u.a.

 Aktionen von Spendern zu Geburtstagen, Trauerfällen, Jubiläen etc. 

 Infobriefe im Frühling und Herbst 2020 an ca. 3500 Adressen

 regelmäßige Aktualisierung der Website (www.indienhilfe-herrsching.de)

 regelmäßige Pressearbeit (bsp. Zyklon, Corona, Trinkwasserprojekt)

 Vorträge bei Unterstützergruppen fanden 2020 nicht statt – stattdessen digitaler deutsch-

indischer IH-Abend mit Spender*innen aus ganz Deutschland

 Kränze-Verkauf Christel Winter 

 Benefizkonzert Wellbappn für März 2020 geplant, wegen 

Corona mehrere Male verschoben: jetzt Sonntag, 23. Oktober 2022.

http://www.indienhilfe-herrsching.de/


Personalsituation in Herrsching 2020 – 2021

Buchhaltung/Finanzen: Jürgen Bednarz 2020 und bis 2/2021 ehrenamtlich -> Irmi Grenzebach seit 2/2021 (15 Std./Woche)

Bildungsreferentin: Thea Wolf (seit 1.1.2020: 12 Std./Woche, vorher 10 Std.)

Bildungsarbeit Fairer Handel, Koordination Weltladen, Büro: Gudula Leuchtenberg (seit 1.1.2020: 20 Std/Woche)

Projektkoord., Stellv. Geschäftsführung: Sarah Well-Lipowski (32 Std/ Wo); seit 3.12.20 Mutterschutz und anschl. Elternzeit, 

seit 15.08.21 wieder 12 Std./Woche

Entwicklungspol. Referentin/Assistenz der GF: Astrid Kösterke (seit 10/2020, 32 Std./Woche) als Elternzeitvertretung von Sarah 

Well-Lipowski

Vorstandsassistenz: Sabine Jeschke, Berlin/Home Office (8 Std/Woche)

Freie Mitarbeiterin: Elisabeth Kreuz (sowie ehrenamtlich als geschäftsführendes Vorstandsmitglied)

Eine Welt-Regionalpromotorin: Annika Waymann (32 Std/ Woche in 2020, 40 Std. im Jahr 2021)

Studentische Hilfskraft im Bereich Bildung: Joya Ahluwalia (8 Std/ Woche, bis 5/2020)

FÖJ: Magdalena Schmidt (40 Std/ Woche), bis 28.2.21 -> Karin Klenk seit 1.9.9.2021 (40 Std/Woche)



IH als lernende Organisation: Auswahl Fortbildungen 2020

 Projekte: 4-tägiger Online-Workshop “Inklusives Projektmanagement” für Teams in 

Kolkata und Herrsching und für indische Partner-NGOs 

Workshop zu Sexualisierter Gewalt. 

 Bildung: Jährliches 2-tägiges Qualifizierungs-Seminar Eine Welt-Station, Workshops 

und Online-Fortbildungen zu Wasser, Umweltschutz, Lieferketten, Fast Fashion, Klima, 

Plastik, Handy, faire öffentliche Beschaffung …

 Weltladen: Generationsübergreifendes Arbeiten im Weltladen

 Dialog: Indien NGO-Forum, Jahrestagung Indien-Literaturforum

 Verein: “Vereinsführerschein” (neue Mitarbeiterinnen), Corona-bezogene Webinare,   
Wirkungsorientierung.





Stiftung “Hilfe für Indien”



Stiftungsratssitzung

Ordentliche Jahres-Sitzung 2020 des Stiftungsrats der Stiftung “Hilfe für Indien” 23.5.2020 

Stiftungsvorstand: 

Elisabeth Kreuz (Vorsitzende), Dr. Dirk Provoost (Stellvertr. Vorsitzender), 

Martha Stumbaum -> seit MV 2020 Regine Linder

Stiftungsrat (7 IH-Sitze, wie bestätigt/gewählt bei der MV 2020): 

Vorsitzende: Sarah Well-Lipowski

Stellvertr. Vorsitzende:           Astrid Kösterke (neu)

Stiftungsratsmitglieder:          Walter Hundertschuh-Guess, Hermann Leuchtenberg,                 

Sabine Jeschke, Rudolf Welzmüller, Marion Schmid

sowie das Stifterehepaar



Aktivitäten der Stiftung

 Vermögensverwaltung alte Schule (Vermietung)

 Ausschüttung der Gewinne an Projekte der 

Indienhilfe (Kinderarbeitfreie Kommunen, SKC) und 

an die Bildungsarbeit der Indienhilfe

2020/21

 Gemüsedepot Permakultur-SoLaWi

“Sonnenwurzel”

 Neue Heizung, da 2020 Komplettausfall

 Neue Reinigungskraft: Radmila Juric



Autounfall

Im Dezember 2019 auf 

Grundstück

der Alten Schule –

Abwicklung des Schadens

mit Versicherung in 2020 

und 2021



Vielen herzlichen Dank, allen unseren Mitgliedern,
für die jahrelange Unterstützung unserer Arbeit 

in Indien und Deutschland!


